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DerAusbauderzweitenHochquellenleitung .Gesternnachmittagsfand
in Maueranlässlich der Einleitung der Brunngrabenquellein dasNetzstatt ,zu
derzweitenHochwuellenleitungeineBesichtigungderAnlagen
denBürgermeisterReumann,VizübürgermeisterEmmerling,vieleStadträte .
Gemeinderäte,BezirksvorsteherundaucheineAbordnungderGemeindever-¬
tretungvonMauererschienenwaren .AmtsführenderStadtratSiegelbe¬
grüsste die Erschienenennamensder Gemeindevertretungundschilderte
dieEntwicklungdesBauesdieserQuelle ,die anderthalbStundensüdlich

OrtesvonMariazell,inderNähedes/Gusswerk,entspringt.DieArbeiten,die
währendderKriegesgeruhthaben,wurdenimFrühjahre1922wiederauf¬
genommenund sind jetzt vollendet worden .Die Baukostenbetrügen2200
Millionen Kronen .Am27 .April . . habendie QuellwasserderBrunngra¬
benquellezurerstenmalihrenunterirdischenWegvonrund180Kilo-¬
metern nach Wiengenommen ,wo sie nach 48stündigem Laufe anlangten .Da
die Brunngrabenquelle eine geringste Ergiebigkeit von 22 . 000Kubime- ¬

ter in24Stundenbesitzt ,ist sie imstande,180. 000Menschen,also
EinwohnerschaftOttakringsmit demtäglichenTrink - undNutzwasserzu
versehen .Durchdie Eineziehungder Brunngrabenquellewirdes auchin
sehrtrockenenSommernundbesonderskaltenWinternmöglichsein ,die
tägöicheHöchstmengevon200MillionenLiternWasser,stetsnachWien
zu bringen .Dadurchdürfte die in denletzten Jahrenregel ässignot¬
wendiggewordeneZuhilfenahmeder im Betriebe sehr teuren Schöpfwerke
in PottschachundMatzendorferspart werden .Dermit derDurchführung
der technischen Arbeiten betraute Oberstadtbaurat Ing .Schönbrunner

zeigtedannanderHandvonPlänendie EntwicklungdieserneuenLei¬
tung ,woraufdie Anlagenbesichtigtwürden .NachBeendigungderBesich¬
tigunghobBürgermeisterReumanndie grosseBedeutungdereinwandfnei-¬
en Trinkwasserversorgungfür Wienhervorundbetonte ,dassnunmehrdure
die FassungundEinleitungder Brunngrabenquelledie imJahre1910
eröffnetezweiteHochquellenleitungentsprechenddemProjektevoll -¬
ständig ausgebaut ist .Der Bürgermeister dankte dann allen Angestell - ¬
ten undArbeitern ,die mitgeholfenhaben ,dass dieses grosse Werkvoll¬
lendet werdenkonnte .
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AußertourlicheBeförderungenimGemeindedienstDerStadtsenat
genehmigteinseinerheutigenSitzungnacheinemReferatdesstädti-¬
schenFersonalreferentenStR .Speiserdie Vorschlägefür dasdiesjäh-¬

AvancementbeiderGemeinde,dasmit.MairigeaussertourlicheinWirksamkeittritt .DieListederBefördertenumfasstmehrals1000
NamenvonAngestelltenundBedienstetenderGemeindeausallenZweigen
desVerwaltungsdienstesundderstädtischenUnternehmungen.

WienerKinderinSanPelagio.DerersteTransportvonfürsorgebedürf-¬tigenKinder,diedieGemeindeWienindaswiedereröffneteSeehospiz
NachSanPelagiosendet,istDonnerstagabendsvomSüdbahnhofabgegan-¬gen.DeramtsführendeStRProfessorTandlerhatselbstdenAbgangdes
TransportesüberwachtNunmehrist beimstädtischenWohlfahrtsamtein
TelegrammdesTransportleiterseingelaufen,welchesmitteilt,daßder
TransportwohlbehaltenamZielargelangtist .

dieseZahldensteigendenAnforderungenkaumgenügt,igtfürdienächste
ZeitdieErrichtungzweierweitererKlinikenin Aussichtgenommen.Die
außerordentlichstarkeInanspruchnahmeerklärtsichdaraus ,daGfürdie
UntersuchungunddiegesmmteBehandlungderKinder,inwelchemUmfange
immersie sich im einzelnen Fall als notwendigerweist ,nur einJahres - ¬
betragvon2000Kgefordertwird .DieBenützungderKlinikengeschieht
inderWeise,daßturnusweisedieSchulleitungenverständigtwerden,
woraufdieeinzelnenKlassenunterFührungvonLehrkräftenzurersten
UntersuchungindieKlinikkommen.JenachderenErgebniswerdendie
einzelnenKinderdannzurBehandlungeingeteilt.Sohabenindenzehn
MonatendesJahres1922 ,in denendieSchulzahnklinikenoffenstanden,
insgesamt3501Untersuchungenstattgefunden.DiestärksteZahldavon
weistderMonatOktoberauf ,nämlich903 ,wasmitdemBeginndesneuen

Schuljahreszusammenhängt ,währendimJuli ,demletztenMonatdesalten
Schuljahres,nur78Untersuchungenerfolgten .DieGemeindeWienplant

mitBeginndeskommendenSchuljahreseineweitereAusgestal-¬
tungdieserwichtigenEinrichtung.
DieallgemeineMittelschuleinWienInderletztenSitzungdesGemeinde-¬
ratsausschussesfürallgemeineVerwaltungwurdeüberdievorläufigenEr-
gebnissederimheurigenSchuljahrebegonnenenEinführungderallgemeinen

EineKleingarten-undBauausstellungderGemeindeWien.DueGemeindebe -MittelschuleBerichterstattet .ImZugederDurchführungderSchulreform
absichtigt die jährliche Kleingartenausstellung ,wiesolchebe -wurdenzu Beginndes heurigenSchuljahresan sechsSchulen( dreiKnaben
reits viermitgroßemErfolgeabgehaltenwurden,heuerin bedeutendunddreiMädchenscMulen)VersuchsklassendeserstenKahrgangesderallge-¬
größerem Maßstabe zu veranstalten .Währendbisher die Ausstellungen im meinen Mittelschule geschaffen ,und zwar befinden sich von denSchulen

wesentlicheneinenUeberblicknurüberdasWienerKleingartenwesengabenfürKnabenje eineim12 . ,14 .und16 .Bezirk ,fürMädchenim . ,5 .und
solldiemmalauchdasganzeGebietdesSiedlungs-undBauwesenszurDar-12 .Bezirk,JedeKlasseumfasstvierAbteilungen,sodaßinsgesamt24Ab-¬
stellungkommen.EswirdalsoeinegroßeKleingarten- ,Siedlungs -undteilungenbestehen ,dievonzusammen405Knabenund391Mädchenbesucht
Wohnbauausstellungsein .DervomGemeinderatsausschußfürWohnungswesenwerden.ImDurchschnittentfallenaufeineAlassenabteilung33Kinder.
eingesetsteStädtischeUntersusschußfürKleingartenwesenunterdem
VorsitzdesGRHofbauerhatsichbereitsalsAusstellungskomiteekon¬ AusschreibungderProgektorstelleimKrankenhausderStadtwien.Des

ProsektorstituiertundBeratungenmitdenin BetrachtkommendenFach -undAnteresstädtischeGesundheitsamtschreibtdieStelledes desKranken¬
sentengruppenabgehalten .Bisherstehtfolgendesfest :DieAusstellung
wirdin derZeit vom2 .bis 9 ,Septemberin denRäumendesRathauses
undin derUmgebungdesRathausesstattfinden .Eswerdendiesmalnicht
nurderArkadenhofunddieVolkshalle,sondernauchderRathausplatz
undTeiledesRathansparkesherangezogenwerden;imFestsaaldesRat-
hauseswerdenPläne ,BilderundModelleausgestelltsein .Dasgroßzügi-untersonstngleichenVoraussetzungendenVorzug.DieBewerbermüssenihre
geProjekt ,welchesdasganzegroseGebietdermodernenWohnungs-und
Gartenkultur darstellen ,und insbesondere die Zusammenhärgezwischen

denKleingartenwesen,derSiedlungsbewegungunddemmodernenWohnungs-¬
bau aufzeigen soll ,ist des ' nteressss vieler Zehntausendersicher ,die

andiesenLebensfragenderheutigenStadtbevölkerungaktivAnteilneh-¬
men.

hausesderStadtWienmitdensystemisiertenBezügenderWV.Bezugsklas-¬
se unddemVorrückungsrechtnachdemSchemaderstädtischenAngestellten
aus .DieBewerbermüssenösterreichischeStaatsbürger,Doktorendergesam-¬
tenHeilkundeseinundeinemehrjährigeAusbildungimpathologisch-anato¬
mitchenFachnachweisenkönnen.NachWienzuständigeBewerbergenießen

Gbsuchebis 18 .MaiimstädtischenGesundheitsamt ,. ,Rathausstrasse9ein
bringen.

2 .
SghülerfahrpreisermässigunufdemStassenbahngDieStrassenbahndirek-

DieSchulzahnklinfenderGemeindsWienDiegegenwärtigeGemeinde-¬
erwaltunghatinWien5Schulzahnklinikeneingerichtet,indenendie

gesundheitlichsoüberauswichtigeärztlicheUntersuchungundBehand¬
lungderZähneandenSchulkindernvorgenommenwird .DieseAnstalten,
derenmoderneingerichteteHauptstellesichimRainerspitelbefindet,
stehenseit 1 .Jänner1922imBetriebderGemeinde.Ihreanfängegehen
auf die Bemühungender österreichischen Gesellschaft fürZahnpfle¬
geindenSchulenzurück,derenTätigkeitjedochinfolgedermateriellen
SchwierigkeitenwährendundnachdemKriegevonderEinstellungbedroht
war .DamalshatdieGemeindediebestehendendreiBehandlungsstellen
übernommen,sieausgestaltetundseitherzweineuehinzugefügt;daauch

tion machtdaraufaufmerksam,daßes sich empfiahlt ,die Ansuchenum
Schülerfahrpreisermässigungenfür die Fahrt zwischenWohnungundSchule
senonab Maides laufendenSchuljahresfür das kommendeSchuljahr1923/24

einzubringen.DieseAnsuchenwerdendannwäkrendderFerienmonateerle-¬
digt ,sodaßdieBegünstigungengleichzuBeginndeskommendenSchuljah¬
res in Geltungtreten .BeiAnsuchen,die erst zur Zeit desSchulbeginns

U erreichtwerden ,kanneinezeitgerechteErledigungnichtverbürgtwer-
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NeueSchulleiterIn der heutigenSitzungdesStadtsenateswurdenüber
Antragdes Personalreferenten Stadtrates Sneiser eine Reihe vonfreienEhTölgenden Schulen
Schulleiterstellen besetzt :Es wurdenzuBürgerschuldirektoren/ernannt :
KuchnerKarl ,V .Embelgasse46 ,MorawetzLudwig,V .Bachergasse2b,Halm-¬
schlagerFranz ,VI. Hirschengasse18,TomschikEmil ,IX .Lazarethgasse27 ,
Feichtinger Alfred,XIII .Auhofstrasse 49 ,Strobel Leopold,XIII .Hietzin¬

gerHauptstrasse168,FalkKonrad,XVI.Schuhmeierplatz18,HanischGeorg,
KViKoppstrasse75 ,MahlerIgnatz,XVIII.Cottagegasse17,DolezalLudwig,

. Zedlitzgasse9,RosentalEmma,II .Holzhausergasse7,KritschaAnna,II .
Wittelsbachgasse6,LintnerKarl,X.Herzgasse27,PuletzMathilde,XI.Enk-¬
platz 4,KochKatharina,XVI .Schumeierplatz17,darrakAlfred,XXI .Deubler-¬
gasse 21 .

ZumHilfsschullehrer würde ernannt KlementRichard,VI . Gras- ¬
gasse5 .

ZuOberlherernwurdenernannt:WasmerFranzXaver,II .Vorgar-¬
tenstrasse 191,HoferRudolf ,III .Eslarngasse23,LaubeJosef,V. Hundtur-¬
merrlatz14,WlassakFranz ,VI .Grasgasse5 ,WeiscJohann,VII .Zieglergasse
21 ,SchwarzingerJosef ,VIII .Lerchengasse19,FischerErnst ,IX .Alserbach-¬
strasse23 ,KöpfKonrad,X.Triesterstrasse114,CermenjakKarl,XIV.Sel-¬
zergasse 19 ,Bielef Karl ,XVI .Wiesberggase7 ,Schweigert Karl,XVII .Kast - ¬

nergasse29,KohlLeopold,XIX .Hammerschmiedgasse26,KocyanWilhelm,XX.
Vorgantenstrasse50 ,PausinOttilie,V . Diehlgasse2,HöttelPaula,V. Mar-¬
garethenstrasse 152,Fröhlich Markus ,VII Burggasse 14 ,Wanicek Marie ,

VII .Kandlgasse30,HabergerAdelheid ,VII. Lerchenfelderstrasse61 ,Wlk
Msthilde ,IX .Marktgasse2,Seinbach Hubert,X . Herzgasse87,RauschPaule ,
X .Hebbelplatz2,DeutscherPaula,XII .Malfattigasse1,SenselHelene,XV .
Viktoriagasse8,BaarArthur ,XVI.Seitenberggasse10 ,PrachnerHermine,
XVII .Jörgerstrasse 38,KnöpfelRudolf ,XVII .Parhammerplatz18 undKahn

Franziska,XVIII. Antonsgasse4 .
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